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BIBERACH 
mit Prinzbach 
Verantwortlich: Bürgermeisterin Daniela Paletta

Freitag, 14. Januar 2022

Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger,   

Neues Outdoor-Angebot 
des TV Biberachs  
Der Turnverein Biberach hat un-
ter dem Motto „Fit ins neue Jahr“ 
einen neuen etwa 4,5 km langen 
Rundkurs mit 10 „Bewegungs -
haltestellen“ ausgeschildert. Auf den Tafeln ist jeweils 
ein QR-Code aufgedruckt, welcher durch ein Abscan-
nen sportliche Übungen und Mitmach-Bewegungsan-
gebote liefert.   
Start und Ziel des Rund-Parcours ist an der Sport- 
und Festhalle in Biberach. Nähere Infos zum 
 Streckenverlauf können Sie den Vereinsmitteilungen 
in diesem Amtsblatt entnehmen.  
Die Bewegungshaltestellen sind ein Angebot des 
Deutschen Turnerbundes e.V. (DTB) in Kooperation 
mit der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklä-
rung (BZgA) und gehören zur Initiative „Kinder stark 
machen".  
Die neue Beschilderung ist eine tolle Möglichkeit, um 
zu Sport und Bewegung an der frischen Luft zu 
 animieren. Probieren Sie das neue Angebot doch 
 einfach selbst mal aus!  
Das Vereinswesen ist von den Corona-Einschränkun-
gen und von den von der Regierung getroffenen 
 Auflagen stark betroffen. Ich bin unglaublich dankbar 
dafür und es freut mich sehr, dass unsere Vereine 
trotz allem weiter aktiv sind und mit kreativen Ideen in 
vielfältigster Weise versuchen, unser Gemeindeleben 
im Rahmen der Möglichkeiten weiterhin zu be -
reichern!  
Ich möchte heute die Gelegenheit nutzen und mich 
herzlich bei allen unseren Vereinen für das außer -
ordentliche Engagement in der für uns allen schwieri-
gen Zeit bedanken. 
 

Ich wünsche Ihnen allen ein schönes  
und erholsames Wochenende.  

Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund! 
 

Ihre   
Daniela Paletta,  
Bürgermeisterin 

Öffnungszeiten Verwaltung und Bauhof 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
das Rathaus Biberach, die Ortsverwaltung Prinzbach, sowie der Bau-
hof der Gemeinde Biberach bleiben bis auf Weiteres geschlossen. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde sind jedoch wie ge-
wohnt über E-Mail und Telefon zu den üblichen Zeiten erreichbar.   
Für wichtige Anliegen, die keinen zeitlichen Aufschub dulden werden 
nach telefonischer oder schriftlicher Absprache individuelle Termine 
vereinbart. Ein Zutritt ist grundsätzlich nur unter Vorlage eines  
3G-Nachweises und mit Tragen einer medizinischen Maske oder  
FFP2- bzw. KN95-/N95-/KF94-/KF95-Maske (ab 18 Jahren) gestattet.   
Die wichtigsten Kontaktdaten finden Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Biberach:  www.biberach-baden.de  
Gerne können Sie sich per E-Mail oder telefonisch melden:  
Telefon:                  07835/6365-0 
E-Mail:                    rathaus@biberach-baden.de  
Der Bauhof der Gemeinde Biberach ist weiterhin in dringenden Fällen 
über das Bereitschaftshandy erreichbar.   
Telefon:                  0171/6840527   
Die Schließungen sind einschneidende Maßnahmen, die jedoch auf-
grund der aktuellen Entwicklungen erforderlich sind. Damit greifen wir 
das gegenwärtige, dringende Gebot der Kontakt- und Infektionsvermei-
dung im öffentlichen Raum auf.   
Wir hoffen auf Ihr Verständnis für diese unumgänglichen Maßnahmen.   
Mit freundlichen Grüßen  
Daniela Paletta, Bürgermeisterin

AAuuss  ddeemm  RRaatthhaauuss

Sprechzeiten der Bürgermeisterin  
Daniela Paletta 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger  
von Biberach und Prinzbach,  
der nächste Sprechtag findet am Donnerstag, 27. Januar 
2022, in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr in meinem Amts-
zimmer im Rathaus Biberach statt.  
Damit möglichst viele Bürgerinnen und Bürger diesen 
 Termin wahrnehmen können, bitte ich zur besseren  
Planung um vorherige telefonische Terminvereinbarung 
mit Angabe Ihres Anliegens unter der Telefon-Nr. 
07835/6365-12.  Vielen Dank.  
Ihre  
Daniela Paletta 
Bürgermeisterin
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Sperrung des Pendlerparkplatzes an der 
Schönberger Straße (B 415) sowie  
Vollsperrung der Gemeindeverbindungs-
straße Prinzbach bei der Eichhalde 
Aufgrund von Baumfällarbeiten ist am 17.01.2022 der Pendler-
parkplatz an der Schönberger Straße (B 415) gesperrt. Vom 
18.01.2022 bis 21.01.2022 ist die Gemeindeverbindungsstraße 
Prinzbach in Höhe Eichhalde (Unterführung B 33 bis Einfahrt 
Emmersbach) voll gesperrt. Die Einfahrt nach Emmersbach ist 
frei. Die Umleitung nach Prinzbach und Emmersbach erfolgt 
entweder über die B33, Abfahrt Biberach Süd oder über die 
Ortsdurchfahrt Biberach auf die B 415, Richtung Lahr, Abfahrt 
Prinzbach.   
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Beachtung und Ver-
ständnis für die Beeinträchtigungen. Vielen Dank. 
 
Bürgermeisteramt Biberach

Abrechnung der Kurtaxe für das Jahr 2021 
Zur vollständigen Abrechnung der Kurtaxe für das Jahr 2021 
bitten wir alle Zimmer- und Ferienwohnungsvermieter darum, 
alle Kurtaxe-Meldescheine aus dem abgelaufenen Jahr bis  
spätestens Freitag, 28.01.2022, abzugeben. Bitte achten Sie 
auf die Vollständigkeit der Meldedaten Ihrer Gäste. 
Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Unterstützung.  
Für Rückfragen zur Kurtaxe wenden Sie sich bitte an Frau  
Susanne Brückner, Tourist-Info Biberach, Tel. 07835 6365-11,  
E-Mail: tourist-info@biberach.de. 
 
Tourist-Information 
Gemeinde Biberach

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl  
des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin 
Wegen Ablauf der Amtszeit wird die Wahl des Bürgermeisters 
(m/w/d) der Gemeinde Biberach/Baden notwendig.  
Die Wahl findet statt am Sonntag, den 13.03.2022.  
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhal-
ten hat. Entfällt auf keinen Bewerber (m/w/d) mehr als die Hälf-
te der gültigen Stimmen, so findet eine Neuwahl statt, bei der 
neue Bewerber (m/w/d) zugelassen sind.  
Eine erforderlich werdende Neuwahl findet statt am Sonntag, 
den 03.04.2022.  
Bei der Neuwahl entscheidet die höchste Stimmenzahl und bei 
Stimmengleichheit das Los.  
Die Amtszeit des gewählten Bürgermeisters (m/w/d) beträgt  
8 Jahre.  
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des 
Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürger), die am 
Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens 
drei Monaten in der Gemeinde mit Hauptwohnung wohnen und 
nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Diese werden von 
Amts wegen in das Wählerverzeichnis eingetragen und können 
wählen. Der Bürgermeister ist berechtigt, vom Unionsbürger 
zur Feststellung seines Wahlrechts einen gültigen Identitäts-
ausweis sowie eine Versicherung an Eides statt mit der Angabe 
seiner Staatsangehörigkeit zu verlangen.  
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis  
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Weg-
zug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde ver-
loren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Verände-
rung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Haupt-
wohnung begründen, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. 
Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahltag noch 
nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, werden nur auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eingetragen.  
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldege-
setz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Melde-
register eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen An-
trag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unions-
bürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen 
nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung beizufügen.  
Vordrucke für diese Erklärung hält das Bürgermeisteramt, 
Hauptstraße 27, 77781 Biberach, bereit.  
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden 
und – ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versicherung – 
spätestens bis zum Sonntag, 20.02.2022, beim Bürgermeis-
teramt, Hauptstraße 27, 77781 Biberach, eingehen.  
Biberach, 14.01.2022  
Bürgermeisteramt  
Anna Vetterle,  
Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses 
 
Auf den Anschlag an den Verkündungstafeln in Biberach und 
Prinzbach für die Dauer von einer Woche wird hingewiesen. 

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Am Donnerstag, 20.01.2022, findet um 19.00 Uhr im Probe-
lokal des Musikvereins Prinzbach eine öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates statt, zu der Sie recht herzlich eingeladen 
werden.  
Anmerkung: 
Die Teilnahme an der Sitzung ist nur unter Einhaltung der 
 aktuell geltenden Corona-Regeln möglich. 
 
Tagesordnung 
Öffentlich  
1. Bürgerfrageviertelstunde  
2. Einbeziehungssatzung „ehemaliges Gasthaus Blume“  

Behandlung und Abwägung der eingegangenen Anregun-
gen im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
Beschluss des Entwurfs der Einbeziehungssatzung „Ehe -
maliges Gasthaus Blume“ als Satzung  

3. Bauangelegenheiten zur Beschlussfassung 
Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport auf den Flur-
stücken 16/10, 16/14 und 16/15, Dörfle, Gemarkung Prinz-
bach  

4. Genehmigung der Niederschrift vom 18.11.2021  
5. Bekanntgaben, Wünsche und Anträge  
Klaus Beck 
Ortsvorsteher

Mikrozensus startete am 10. Januar 2022 
Informationen zu diesem Thema finden Sie in diesem Amtsblatt  

unter den »Gemeinsamen Bekanntmachungen« ab Seite 25.
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Bevölkerungsfortschreibung zum 30.09.2021 
(auf der Basis des Zensus 09.05.2011) 
Das Statistische Landesamt hat die Zahlen der Bevölkerungs-
fortschreibung auf der Basis des Zensusergebnisses zum 
09.05.2011 mitgeteilt.   
Hiernach beläuft sich die fortgeschriebene Bevölkerungszahl 
der Gemeinde Biberach einschließlich des Ortsteils Prinzbach 
zum 30.09.2021 auf  

3.732 Personen.  
1.870 Personen sind männlichen und 1.862 Personen sind 
weiblichen Geschlechts.  
Gegenüber dem Vorquartal zum 30.06.2021 mit 3.719 Perso-
nen ist die Bevölkerungszahl um 13 Personen angestiegen.  
Bürgermeisteramt Biberach  
 

Fundsachen 
Fundsachen bzw. nähere Angaben zu den Fundgegenständen 
erhalten Sie im Fachbereich Bürgerservice des Rathauses.  

Fundtiere 
Für die Unterbringung von Fundtieren ist für Biberach und den 
Ortsteil Prinzbach der Tierschutzverein Kinzigtal e. V., Tel. 
07831/9691071, Mobil: 0151/15 61 94 29 zuständig.   
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Gemeinde Biberach 
für andere Unterbringungen keine Kosten übernimmt.  
 

Das neue Gastgeberverzeichnis  
für 2022 ist da! 
Das Gastgeberverzeichnis 2022 der Ferienlandschaft Mittlerer 
Schwarzwald – Gengenbach, Harmersbachtal ist druckfrisch 
eingetroffen. Es ist ab sofort in der Tourist-Info Biberach sowie 
auch den Tourist-Infos Gengenbach, Nordrach, Oberharmers-
bach und Zell a. H. kostenfrei erhältlich. 
 

Truppenübungen der Bundeswehr  
im Frühjahr 2022 
Das Landratsamt teilte uns mit, dass in der Zeit von Mitte  
Januar bis Anfang April verschiedene Truppenübungen der 
Bundeswehr u. a. auch auf der Gemarkung Biberach durchge-
führt werden.  
Wir bitten um Beachtung.             Bürgermeisteramt Biberach

Jugendtreff Biberach 
Di. – Do.: 16.00 Uhr – 19.00 Uhr 

Angeboten werden neben den Möglichkei-
ten, die der Treff bietet (Billard, Kicker, 

Dart, Spiele…) verschiedene Aktionen, die Frau Kranich für 
und mit Euch anbietet. Kommt vorbei, macht mit, habt Spaß 
bei uns im Biberacher Jugendtreff. 

Feuerwehr Biberach 
• Jugendfeuerwehr Biberach 
Die Jugendfeuerwehr Biberach bedankt sich 
recht herzlich für alle Spenden an der diesjähri-
gen Christbaumaktion!  

An dieser Stelle auch ein großes Dankeschön an die Metzgerei 
Geiger, welche uns dieses Jahr die leckeren Fleischkäsweckle 
gespendet hat!                     Michael Weng, Jugendfeuerwehr 

Änderungen der Corona-Verordnungen  
des Landes Baden-Württemberg 
Die Corona-Verordnungen des Landes werden regelmäßig an 
die gegenwärtige Infektionslage angepasst. Auf der Homepage 
des Landes Baden-Württemberg werden immer aktuell alle 
 Änderungen unter folgendem Link bekanntgegeben:   
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle- 
meldungen/meldung/pid/aktuelle-aenderungen-der-corona-
verordnungen/  
Hier finden Sie auch eine Zusammenstellung der wichtigsten 
Fragen und Antworten zu verschiedenen Themen im Zu-
sammenhang mit dem Coronavirus.  
Die Internetseite https://www.baden-wuerttemberg.de/de/ 
service/aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-
des-landes-baden-wuerttemberg/ bietet außerdem eine hilf -
reiche Übersicht „Die Corona-Regelungen auf einen Blick“.  
Die genannten Internetadressen sind eine zuverlässige Mög-
lichkeit, um sich regelmäßig und immer aktuell über alle gelten-
den Regelungen zu informieren.   
Bürgermeisteramt Biberach  
 
 
 

Verpflichtung zum Winterdienst für Straßen-
anlieger (Reinigen, Räumen und Streuen) 
Der Winter steht wieder vor der Tür. Das Bürgermeisteramt 
weist darauf hin, dass Straßenanlieger zum Winterdienst ver-
pflichtet sind. Straßenanlieger sind nach der Satzung der Ge-
meinde Grundstückseigentümer, Mieter und Pächter von be-
bauten und unbebauten Grundstücken. Mehrere Verpflichtete 
sind gehalten, eine Regelung untereinander zu treffen. Es be-
steht eine gesamtschuldnerische Verantwortung.  
Zu räumen und zu bestreuen sind Gehwege; wo keine Gehwe-
ge vorhanden sind, sind in der Regel entsprechende Flächen in 
einer Breite von mindestens 1,00 Meter beidseitig zu räumen 
und zu bestreuen. Sind einseitig Gehwege vorhanden, so er-
streckt sich die Pflicht nur auf diejenigen Straßenanlieger, auf 
deren Seite der Gehweg verläuft.  
Das Räumen von Schnee hat grundsätzlich Vorrang, erst da-
nach darf gestreut werden. Zum Bestreuen ist abgestumpftes 
Material wie Sand oder Splitt zu verwenden. Die Verwendung 
von Salz oder salzhaltigen Stoffen ist auf ein unumgängliches 
Mindestmaß zu beschränken. Wenn auf oder an einem Geh-
weg Bäume oder Sträucher stehen, die durch salzhaltiges 
Schmelzwasser gefährdet werden können, ist das Bestreuen 
mit Salz oder salzhaltigen Stoffen verboten.  
Werktags sind die Gehwege und entsprechende Flächen bis 
7.00 Uhr, Sonn- und Feiertags bis 8.00 Uhr zu räumen und zu 
streuen, danach wiederholt, wenn Schnee fällt oder Eisglätte 
auftritt. Die Pflicht endet jeweils um 20.00 Uhr.  
Es wird darauf hingewiesen, dass für Veranstaltungen, aber 
auch für Betreiber von Hotels und Gaststätten eine erhöhte Ver-
kehrssicherungspflicht besteht, auch über 20.00 Uhr hinaus, 
solange mit Besucherverkehr zu rechnen ist.  
Im Übrigen gelten die Bestimmungen der Streupflichtsatzung 
der Gemeinde Biberach. Die Satzung ist unter www.biberach-
baden.de, Gemeinde, Ortsrecht, einsehbar bzw. abrufbar.  
Die Straßenanlieger werden gebeten, die Räum- und Streu-
pflicht zu beachten, da nach der Streupflicht-Satzung Ver-
pflichtete für Schäden haften, wenn gegen die rechtlichen 
Pflichten verstoßen wird.



»Hilfe von Haus zu Haus  
Biberach e.V.« 
Ihre Nachbarschaftshilfe in Biberach,  
Am Sportplatz 3b  
(im Nachbarschaftshaus)  

Sprechstunden: Montag:           10.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Donnerstag:    15.00 Uhr – 17.00 Uhr   

Einsatzleitung: Ruth Champion und Andrea Mäntele 
Telefon: 07835/63 48 428, mobil: 0151/72 42 43 08 

oder Andrea Mäntele (07835/1530) 
E-Mail: hilfevonhauszuhaus-biberach@t-online.de 
Homepage: www.hilfe-von-haus-zu-haus-biberach.de 

Tourist-Information 
Telefon:  0 78 35/63 65-11                              Biberach 
E-Mail:      tourist-info@biberach-baden.de

Heimatmuseum Kettererhaus  
Aufgrund der aktuellen Situation bleibt das Museum bis auf 
weiteres geschlossen. 
 
Minigolf Biberach  
Die Minigolfanlage ist in der Winterpause.  
Die neue Saison beginnt voraussichtlich im April 2022. 
 
In der Tourist-Info erhältlich: 
•  »Biberacher Postkarten«                                                        (Verkaufspreis: 1,00 €) 
•  Wanderkarte Ferienlandschaft Mittlerer Schwarzwald –  

Gengenbach, Harmersbachtal mit Wandervorschlägen    (Verkaufspreis: 6,90 €) 
•  Mountainbike-Karte Vorderes Kinzigtal  

mit Tourentipps                                                 (OVP: 6,90 €) (Aktionspreis: 2,00 €) 
•  Tourenradkarte »Sagen u. Mythen der Ortenau« –  

E-Bike- und Tourenradstrecke                                               (Verkaufspreis: 8,90 €) 
•  Karte Adlergrenzsteine                                                           (Verkaufspreis: 4,90 €) 
•  Kinzigtäler Wanderbroschüren mit Tourentipps  

in einer Sammelmappe                                                          (Verkaufspreis: 2,00 €) 
    Tipp: Viele Touren können auch über die Homepage der Ferienlandschaft Mittle-

rer Schwarzwald (www.mittlererschwarzwald.de/touren) eingesehen und 
heruntergeladen werden. 

•  Tourenbuch Kinzigtal-Radweg mit kompl.  
Wegbeschreibung und Kartenmaterial                               (Verkaufspreis: 14,80 €) 

•  Broschüre Kinzigtalradweg für alle                                        (Verkaufspreis: 1,00 €) 
•  Heimatbuch von Biberach                                                   (Verkaufspreis: 18,40 €) 
•  Heimatbuch von Prinzbach                                                  (Verkaufspreis: 20,00 €) 
•  Volksliederbuch »Sing dich ins Glück«                                 (Verkaufspreis: 2,00 €) 
•  Auf Vorbestellung: Biberacher Whiskykugeln               (kleine Packung: 10,00 €, 
                                                                                                   große Packung: 15,00 €) 
Kostenlos 
•  Schwarzwald Heftli (Veranstaltungsprogramm der Ferienlandschaft Mittlerer 

Schwarzwald – Gengenbach, Harmersbachtal) 
•  Wanderbroschüre „Wandern in der Erlebniswelt“ 
•  „Gäste-Journal“ (Gästezeitung der Schwarzwald Tourismus GmbH) 
•  Wanderflyer „Prinzbacher Rundwanderwege“ 
•  Historischer Rundweg – Zu Fuß durch Biberachs Geschichte 
•  Flyer „Hier liegt das Gute so nah“ – Hofgüter und Erzeuger in Biberach und 

Prinzbach 
•  Verschiede weitere Prospekte: Wandervorschläge, Kinzigtalradweg, Mountain -

bikestrecken, Freizeit- und Ausflugstipps und vieles mehr!

Öffnungszeiten: 
Mittwoch:        16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitag:            16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Sonntag:          11.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Katholische 
öffentliche Bücherei 
Mail: buecherei.biberach@web.de 
Telefon: 07835/42 65 820 

■ Badischer Hof, Prinzbach                                              Tel.: 07835/6360 
Infos auf der Homepage www.badischer-hof.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
■ City Pizza Döner                     Tel.: 07835/6318918 und 07835/4218898 
Tägl. 11 – 14 Uhr u. 17 – 23 Uhr. Sa. 10 - 23.00 Uhr. (Di. Ruhetag)  
■ Gasthaus Kreuz (www.kreuz-biberach.de)                Tel.: 07835/549250 
Mo., Di., Sa. ab 16.30 Uhr; Do., Fr., Sonn-/Feiertage ab 11 Uhr; Mi. Ruhetag  
■ Gasthof Linde                                                                 Tel.: 07835 /3333 
Aktuelle Infos auf unserer Homepage www.linde-biberach.de  
■ Landgasthof Kinzigstrand (www.kinzigstrand.de)     Tel.: 07835/63990 
Montag und Dienstag Ruhetag, nähere Infos auf unserer Homepage.   
■ Landgasthaus »Zum Kreuz«, Prinzbach                 Tel.: 07835/426420 
Infos auf der Homepage www.kreuz-prinzbach.de  
■ Restaurant & Pizzeria Clubheim Fußballverein          Tel.: 07835/8662 
Di. – So. ab 16.30 Uhr  

 
Falls Sie Änderungen haben, geben Sie uns bitte immer bis spätestens 
Dienstag, 16 Uhr, Bescheid.  
Ihr Verlag Schwarzwälder Post 
Telefon: 0 78 35/215 · E-Mail: info@schwarzwaelder-post.de

Gastronomie Biberach

■ Café Mühle                                                                     Tel.: 0171/9359274 
Do. – So.: 13 – 18 Uhr od. nach Vereinbarung – Saisonale Öffnungszeiten 
Donnerstag: Seniorentreff ab 65 Jahren, 14.30 – 16.30 Uhr,  
Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen für 3,50 Euro, außer feiertags

ANZEIGE
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AAbbffaall ll --AAbbffuuhhrr tteerrmmiinnee

Montag, 17.01.2022 Grüne Tonne 
Donnerstag, 20.01.2022 Gelber Sack 
Freitag, 21.01.2022 Graue Tonne  
Bitte stellen Sie den Müll ab 6.00 Uhr zur Abholung bereit. 

 
Sperrmüllabfuhr 
Den Sperrmülltermin finden Sie wie gewohnt im Abfallabfuhrkalender.  
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, dass auf der 
Deponie Seelbach-Schönberg und Haslach im Kinzigtal „Vulkan“ 
Sperrmüll das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann.   
Die Öffnungszeiten der beiden Deponien sind wie folgt: 
Montag – Freitag: 
Sommer: 7.30 – 12.15 u. 13.00 – 16.45 Uhr 
Winter: 8.00 – 12.15 u. 13.00 – 16.45 Uhr 
Sommer/Winter: jeden Sa 8.00 – 13.00 Uhr  
Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und Be -
seitigung von Abfällen im Ortenaukreis steht das Abfall beraterteam 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter Tel.-Nr. 0781 805-9600,  
-9532, -9610, -9615 und -9623 gerne zur Ver fügung.



Mi., 19.01.2022 – ABGESAGT 
Generalversammlung. MGV »Liederkranz« Biberach e.V.                          
Do., 20.01.2022, 19.00 Uhr 
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates. Gemeinde Biberach, Probe-
lokal Musikverein Prinzbach-Schönberg  
Fr., 21.01.2022, 14.30 Uhr 
Senioren-Wanderung. Schwarzwaldverein Biberach, Treffpunkt: Bahn-
hof Biberach  
Mo., 24.01.2022, 19.00 Uhr 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates. Gemeinde Biberach, Riet-
sche-Saal  
Sa., 29.01.2022, 19.00 Uhr – ABGESAGT 
Generalversammlung. Musikverein Biberach e.V. – Bläserjugend, 
Sport- und Festhalle  
Sa., 29.01.2022 – ABGESAGT 
Generalversammlung. Musikverein Biberach e.V., Sport- und Festhalle 
 

Biberach  
VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGSS--   
PPRROOGGRRAAMMMM  
vom 15.01.2022 bis 29.01.2022

Was 
Wann 
Wo? 
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VVEERREEIINNSSNNAACC HHRRIICC HHTTEENN 

BBiibbeerraacchh

TV Biberach 
Outdoor-Angebot: Bewegungshaltestellen  

»Fit ins neue Jahr« – unter diesem Motto 
hat der TV Biberach 1904 e.V. für alle gro-
ßen und kleinen Sportbegeisterten ein neu-
es Outdoor-Angebot. Auf einem ca. 4,5 km 
langen Rundkurs rund um Biberach finden 

sich 10 »Bewegungshaltestellen«, die zu Spiel, Spaß und Bewe-
gung einladen. Einfach mit dem Smartphone den QR-Code auf 
den Schildern abscannen und schon kommen tolle Vorschläge 
und Mitmach-Aktionen.  
Start und Ziel ist an der Sport- und Festhalle. Der Weg läuft 
links am Kunstrasenplatz vorbei durch die Felder Richtung 
Fröschbach. Am nächsten befestigten Weg rechts abbiegen, 
am Kunstatelier vorbei – das nächste Schild ist direkt nach der 
Unterführung – Richtung Bruch, auch hier ist ein Schild direkt 
an der Kreuzung. Dort rechts Richtung Biberach, danach links 
halten zur Luisenhütte hoch (an der großen Eiche vorbei) – 
dort gibt es gleich zwei Schilder zu entdecken. Dann weiter 
Richtung Schwimmbad und wieder rechts runter nach Bibe-
rach. Am zweiten Weg rechts (an der Hundetoilette) abbiegen 
und dem Weg folgen bis zur Sporthalle zurück. Das letzte 
Schild findet sich hinter der Halle.  
Eine digitale Karte (Google-Maps) gibt es hier:   
https://deref-web.de/mail/client/0Ez6gTucUf8/dereferrer/?re-
directUrl=https%3A%2F%2Fwww.google.com%2Fmaps%2Fd%2
Fedit%3Fmid%3D1Yl3uOphKYCpk6SeQMVyLjwESl7sk0gyC
%26usp%3Dsharing 
 
Die Bewegungshaltestellen sind ein Angebot des Deutschen 
Turnerbundes e.V. (DTB) in Kooperation mit der Bundeszen-
trale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) und gehören zur 
Initiative "Kinder stark machen".  
Wir wünschen allen viel Spaß an der Bewegung an der fri-
schen Luft.Bleibt gesund!  
Vorstand und Übungsleiter des TV Biberach 1904 e.V. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die erste »Bewegungshaltestelle« hängt vor der Sport- und 
Festhalle). 
  

Kath. Bildungswerk 
Kurs »Kess erziehen« – ABGESAGT!  

Aufgrund der aktuellen Corona Situ-
ation findet der ab Februar geplante 
Kurs „Kess erziehen“ nicht statt.   
Ersatztermine stehen zum jetzigen 

Zeitpunkt noch nicht fest, werden aber rechtzeitig bekannt ge-
geben.  
Örtl. Leiterin, Erika Rieger 
 
 

Schwarzwaldverein Biberach 
Senioren-Wanderung  

Wir treffen uns am Freitag, den 21.1.2022, am 
Bahnhof Biberach um 14.30 Uhr und wandern 
rund um Biberach Bahnhof-Schwimmbad-
Bruch-Richtung Erdbeer Schmider und über  
Kinzig Damm zurück zur Einkehr im »Gast-
haus Kreuz Biberach« ca. 16.30 Uhr   

Auf viele Mitwanderer, sowie Gäste freut sich Angelika Krauß   
Für die Wanderung sowie die Einkehr gelten die aktuellen  
Corona-Regeln des Landes Baden Württemberg. 
Bitte die notwendigen Belege/Papiere nicht vergessen. 
 

Ski-Club Berghaupten e.V.   
Skigymnastik 
Schlosswaldhalle Berghaupten 
Erwachsene: Montags 19.00 – 20.00 Uhr 
Jugend: Mittwochs 18.30 – 20.00 Uhr 
Für die Teilnahme an unserer Skigymnastik gilt die 2G+ Rege-
lung. Geimpft/Genesen und Getestet. 
Informationen zur Ausnahmeregelung auf unserer Homepage. 
 
Ski- und Snowboard Kurse  
Online-Anmeldung über unsere Homepage. 
Wir bieten Ski- und Snowboard-Kurse an für die Altersklassen 
Bambini, Kinder, Jugendliche und Erwachsene am Halden -
köpfle.  
Kurs 2 – Ausgebucht. Warteliste.  
Kurs 3 – Ausgebucht. Warteliste.  
Kurs 4 – 12./13. Februar 2022  
Unser vielseitiges Wintersportangebot findet ihr auf unserer 
Homepage unter »Ski & Snowboard«.  
www.skiclub-berghaupten.de

AAuuss  ddeenn  NNaacchhbbaarrggeemmeeiinnddeenn
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Gemeinde 77781 Biberach/Baden, Hauptstraße 27 
Telefon: 0 78 35/63 65-0, Telefax: 0 78 35/63 65-20 
E-Mail: rathaus@biberach-baden.de, Internet: www.biberach-baden.de

Bürgermeisterin Daniela Paletta Tel. 63 65-10 
daniela.paletta@biberach-baden.de 

Sekretariat Nadine Kollmer                              Tel. 63 65-19 
nadine.kollmer@biberach-baden.de 
Juana Kienzle (vorm.) Tel. 6365-12 
juana.kienzle@biberach-baden.de 

Bürgerservice/Bauen Matthias Becker Tel. 63 65-31 
matthias.becker@biberach-baden.de 

Bürgerservice (Fax 63 65 30) 
Hauptamt, Standesamt, Rente, Ordnungsamt, Tourist Info, 
Einwohnermeldeamt, Personalausweise/Pässe, Fundbüro, Soziales 

Rosalinde Hengstler Tel. 63 65-44 
rosalinde.hengstler@biberach-baden.de 
Claudia Moser Tel. 63 65-45 
claudia.moser@biberach-baden.de 
Heike Jogerst Tel. 6365-42 
heike.jogerst@biberach-baden.de 
Anna Vetterle Tel. 6365-41 
anna.vetterle@biberach-baden.de 
Susanne Brückner Tel. 6365-11 
susanne.brueckner@biberach-baden.de 

Amtsblatt amtsblatt@biberach-baden.de 
Bauen/Einsichtstelle Grundbuch (Fax 63 65 20) 

Christine Wieland (nachm.)           Tel. 63 65-33 
christine.wieland@biberach-baden.de 
Heike Hutter (vorm.) Tel. 6365-34 
heike.hutter@biberach-baden.de 

Finanzen Nicolas Isenmann                            Tel. 63 65-24 
nicolas.isenmann@biberach-baden.de 
Personalstelle, Veranlagungsstelle, Steueramt, Kasse 
Martina Bauer Tel. 63 65-23 
martina.bauer@biberach-baden.de 
Carola Welle Tel. 63 65-21 
carola.welle@biberach-baden.de 
Anna-Maria Ringwald             Tel. 6365-22 
anna-maria.ringwald@biberach-baden.de 

TECHNISCHE BETRIEBE 

Gemeindebauhof/ bauhof@biberach-baden.de           Tel. 63 40 96 
Wasserversorgung oder über Handy 01 71/6 84 05 27 
Waldterrassenbad freibad@biberach-baden.de Tel. 84 30 

ORTSVERWALTUNG PRINZBACH 
Ortsvorsteher Klaus Beck:  Sprechstunden: Donnerstags von 19 bis 20 
Uhr im Rathaus Prinzbach und nach Vereinbarung, Tel. 07835/3317. 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
Freiwillige Feuerwehr Biberach 
Feuerwehrhaus,  
Brucherstr. 14a, 77781 Biberach, 
Tel. 0 78 35/63 19 10, Fax 0 78 35/63 19 30, 
E-Mail: Feuerwehr@Biberach-Baden.de
Freiwillige Feuerwehr Biberach – Abt. Prinzbach 
Feuerwehrhaus 
Tel. 0 78 35/63 18 99, Fax 0 78 35/63 19 58, 
E-Mail: Feuerwehr.Prinzbach@Biberach-Baden.de

TECHNISCHES HILFSWERK 

Ortsverband Biberach/Baden, Schmelzhöfestr. 1, 
77781 Biberach, Tel. 0 78 35/42 63 8-0,  
Fax 0 78 35/ 42 63 8-18, www.thw-biberach.de, 
E-Mail: ov-biberach-bd@thw.de 

KATH. KINDERGARTEN ST. BLASIUS 
Leiterin: Katharina Reimer, Mühlgartenstr. 1, 77781 Biberach, Tel. 56 72, 
E-Mail: Kiga.St.Blasius@se-zell.de, www.kiga-st-blasius-biberach.de 
KATH. KINDERGARTEN ST. BARBARA 
Leiterin: Lisa Fautz, Am Sportplatz 3a, 77781 Biberach       Tel. 21 89 94 5 
E-Mail: kita-barbara@se-zell.de, www.kiga-st-barbara-biberach.de  
FREIER AKTIVER NATURKINDERGARTEN BIBERACH 
Leiterin: Anna Hättig, Rebhalde 11, 77781 Biberach Tel. 21 79 97 0 
E-Mail: info@naturkindergarten-biberach.de, www.naturkindergarten- 
biberach.de 
KINDERTAGESSTÄTTE FLIEGERKISTE BIBERACH GMBH 
Leiterin: Edeltraud Seiler, Friedenstr. 44b, 77781 Biber ach      Tel. 5 47 93 88 
E-Mail: info@fliegerkiste-biberach.de, www.fliegerkiste-biberach.de  
GRUNDSCHULE BIBERACH 
Rektorin: Alexandra Maginot 
Friedenstraße 42, 77781 Biberach, Fax: 54 92 44 Tel.: 70 10 
E-Mail: poststelle@gsbiberach.schule.bwl.de. www.gsbiberach.og.schule-bw.de
Kernzeitbetreuung: Tel. 0 78 35/6 30 99 42, 
E-Mail: kernzeit-gsbiberach@t-online.de  
LERNZENTRUM KINZIGTAL 
In der Grundschule, 
E-Mail: organisation@lernzentrum-kinzigtal.de, www.lernzentrum-kinzigtal.de 
FORSTREVIER BIBERACH-PRINZBACH (Privat- und Gemeindewald)

Christoph Müller (Urlaub vom 24.12.2021 – 07.01.2022, für dringende 
Fälle ist eine Vertretung unter der genannten Telefonnummer erreich-
bar) Mobil 0162/253 57 26, E-Mail: christoph.mueller@ortenaukreis.de  
BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER 
Alexander Jungmann, bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Wasserstraße 15, 77749 Hohberg, Tel. 0 78 08/91 48 85 5  
E-Mail: schornsteinfeger.jungmann@gmx.de  
FÜR BAUHERREN UND PLANER 
Untere Baurechtsbehörde Zell a. H. 
Mo., Di., Do., Fr.  8.30 – 12.30 Uhr 
Do.nachmittag 14.00 – 18.00 Uhr  (Mi. geschlossen) 
(Baurechtsamt in Zell a.  H. im Gebäude Alte Kanzlei, 1. OG, (Zi. 8), 
Tel.: 0 78 35/63 69-43, per E-Mail lehmann@zell.de  
GRUNDBUCHANGELEGENHEITEN 
Amtsgericht Achern 
Grundbuchamt, Rathausplatz 4, 77855 Achern, Tel. 07841/67 33-402 
E-Mail: poststelle@gbaachern.justiz.bwl.de, www.amtsgericht-achern.de
Grundbucheinsichtsstelle siehe auch Bürgerservice/Bauen 
ENERGIEBERATUNG/INFORMATION 
Ortenauer Energieagentur GmbH  (1. Beratung kostenlos) 
Okenstr. 23a, 77652 Offenburg, Tel. 0781/924619-0, Fax 0781/924619-20 
info@ortenauer-energieagentur.de, www.ortenauer-energieagentur.de      
ABWASSERZWECKVERBAND  
KINZIG- UND HARMERSBACHTAL 
Verbandskläranlage Biberach, Grün 1, 77781 Biberach, Tel. 07835/6340-0,  
E-Mail: info@azv-kinzig.de, www.azv-kinzig.de  
OFFENE JUGENDARBEIT BIBERACH 
Mühlgartenstr. 1 (unter dem St. Blasius-Kindergarten), 77781 Biberach, 
Tel. 0 78 35/54 77 72

Bürgerservice Gemeinde Biberach
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr.                                      08.30 bis 12.15 Uhr 
Donnerstag (langer Dienstleistungstag)    08.30 bis 18.30 Uhr

Gemeinde 77781 Biberach/Baden, Hauptstraße 27 
Telefon: 0 78 35/63 65-0, Telefax: 0 78 35/63 65-20 
E-Mail: rathaus@biberach-baden.de, Internet: www.biberach-baden.de
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Gemeinsame Bekanntmachungen

Zell am Harmersbach Biberach

NordrachOberharmersbach

Freitag, 14. Januar 2022

»Ein starkes 

Stück Heimat«
und das »Gemeinsame Amtsblatt« 
für Zell a.H., Biberach, Nordrach und Oberharmersbach

Heimatzeitung 
seit 1897

Landesamt Baden-Württemberg: 

Mikrozensus startete am 10. Januar 2022  
Rund 55 000 Haushalte in der Befragung 
Am 10. Januar startete bundesweit der Mikrozensus 2022. Das Statisti-
sche Landesamt Baden-Württemberg bittet hierfür alle ausgewählten 
Haushalte um Unterstützung bei der Durchführung der größten jähr-
lichen Haushaltserhebung in Deutschland. Über das ganze Jahr 2022 
hinweg werden in mehr als 900 Gemeinden rund 55 000 in einer Stich-
probe ausgewählte Haushalte in Baden-Württemberg zu ihren Lebens-
verhältnissen befragt. Dies sind rund ein Prozent der insgesamt rund 
5,2 Millionen Haushalte im Südwesten. 
 
Was ist der Mikrozensus? 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobenen Fragen der EU-weit durch-
geführten Erhebung zur Arbeitsmarktbeteiligung werden seit 2020 zu-
sätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit durchgeführten Befragung zu Ein-
kommen und Lebensbedingungen (SILC, »Statistics on Income and Li-
ving Conditions«) gestellt. Seit dem Jahr 2021 wird das Frageprogramm 
des Mikrozensus um die ebenfalls EU-weit durchgeführte Erhebung zur 
Internetnutzung in privaten Haushalten (IKT) ergänzt. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine wichtige Informationsquelle 
zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der Menschen. Dabei geht es 
beispielsweise um Fragestellungen in welchen Familienkonstellationen 
Menschen leben, welche Bildungsabschlüsse von der Bevölkerung er-
worben wurden oder in welcher Erwerbssituation sie sind. 2022 wird die 
Erhebung um Fragen zur Wohnsituation der Menschen ergänzt. Der 
Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse zu Fragen der Barrierefrei-
heit der Wohnsitze in Baden-Württemberg. 
Gerade in Zeiten der Corona-Pandemie, die wirtschaftliche und soziale 
Veränderungen auslöst, ist der Mikrozensus von Bedeutung. Die Aus-
künfte der auskunftspflichtigen Haushalte helfen, die aktuelle Lage der 
Bevölkerung in Baden-Württemberg abzubilden. Für den Mikrozensus 
sind dabei die Auskünfte von Menschen im Rentenalter, von Studieren-
den sowie von Erwerbslosen genauso wichtig wie die Angaben von An-
gestellten oder Selbstständigen. 
 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? 
In einem mathematischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude 
bzw. Gebäudeteile gezogen. Für die Ermittlung der Namen der Haushal-
te in den Gebäuden setzt das Statistische Landesamt vor Ort auch Erhe-
bungsbeauftragte ein. Die Erhebungsbeauftragten können sich bei der 
Namensermittlung mittels eines Ausweises als Beauftragte des Statisti-
schen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. Für die zufällig 
ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden inner-
halb von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im 
Rahmen des Mikrozensus befragt. 
 
Wie läuft die Befragung ab? 
Ausgewählte Haushalte finden im Briefkasten ein Anschreiben des Sta-
tistischen Landesamtes Baden-Württembergs vor. Darin sind die Zu-

gangsdaten für die Meldung über das Internet enthalten. Alternativ be-
steht die Möglichkeit, der Auskunftspflicht durch ein Telefoninterview 
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Statistischen Landes-
amts nachzukommen, oder einen Papierbogen auszufüllen. Eine volljäh-
rige Person kann die Auskünfte für alle Haushaltsmitglieder erteilen. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und 
dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch ver-
öffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen Land-
esamt werden diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Re-
gionalergebnissen weiterverarbeitet. 
 
Kontakt: 
Fachliche Rückfragen Mikrozensus: Tel.:  0711/641-2099 
Pressestelle: Tel.: 0711/641-2451 
 

Zensus 2022 – Erhebungsbeauftragte gesucht 
Wie viele Menschen leben in den Städten und Gemeinden des Ortenau-
kreises? Gibt es genügend Wohnraum für alle Bürgerinnen und Bürger? 
Brauchen wir mehr Schulen, Studienplätze oder Altenheime? Wo muss 
der Staat zukünftig mehr investieren? Um diese und andere Fragen zu 
beantworten findet im Jahr 2022 wieder eine Volksbefragung (Zensus) 
statt. Das Landratsamt Ortenaukreis koordiniert den Zensus 2022 in 
den meisten Orten des Ortenaukreises. Für das Landratsamt werden 
rund 380 Erhebungsbeauftragte unterwegs sein, um alle Gebäude und 
Wohnungen in Privatbesitz zu zählen. Die Städte Kehl, Lahr und Offen-
burg führen den Zensus auf Ihrem Stadtgebiet selbst durch und benöti-
gen ebenfalls eigene Erhebungsbeauftragte.   
Zur Datenerhebung werden Erhebungsbeauftragte (m/w/d) für die Mo-
nate Mai bis Juli 2022 gesucht.  
Vor Beginn der Tätigkeit erhalten Sie eine Schulung in der Sie auf Ihre 
Aufgaben vorbereitet werden. Die Tätigkeit erstreckt sich über wenige 
Wochen, in denen Sie sich Ihre Zeit, abgesehen von wenigen Regelun-
gen – frei einteilen können.   
Das Engagement als Erhebungsbeauftragte/r ist ehrenamtlich. Sie er-
halten daher eine Aufwandsentschädigung.   
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich beim Ortenaukreis 
oder den großen Kreisstädten vormerken lassen.   
• Landratsamt Ortenaukreis:  

zensus@ortenaukreis.de           oder         0781 / 805-6701  
• Stadt Kehl:  

zensus@stadt-kehl.de                oder         07851 / 88-1150 
• Stadt Lahr:                                                                                                 

zensus@lahr.de                          oder         07821 / 910 0770  
• Stadt Offenburg:  

zensus@offenburg.de               oder         0781 / 82-2660  
Weitere Informationen zum Zensus unter: www.zensus2022.de. 
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Demenz – Angehörige tauschen sich aus   
Pflegende Angehörige von demenzkranken Menschen treffen sich am 
17. Januar 2022 um 14.00 Uhr zum Erfahrungsaustausch im Büro der 
Demenzagentur Kinzigtal in der Sandhaasstraße 4 in Haslach.  
 
Die Demenzagentur berät zu speziellen Themen wie Umgang und Kom-
munikation oder Diagnostik und Krankheitsbild. Sie bietet auch Kurse 
für Angehörige und Vorträge rund um das Thema Demenz an.   

Das Beratungsangebot der Demenzagentur steht allen Ratsuchenden 
kostenlos zur Verfügung. Hausbesuche sind nach Absprache möglich. 
Die Arbeit der Demenzagentur wird unterstützt aus den Mitteln der ge-
setzlichen Pflegeversicherung, des Ortenaukreises und der Kommunen 
im Kinzigtal.   
Weitere Informationen: Demenzagentur Kinzigtal, Herr Allgaier, Sand-
haasstr. 4, 77716 Haslach, Tel: 07832 99955-220, Mail: kontakt@demenz -
agentur-kinzigtal.de, www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de.  

Der Abwasserzweckverband Kinzig- und Harmersbachtal 
betreibt die Verbandskläranlage Biberach/Baden (46.100 
EW) und steht den neun Mitgliedsgemeinden beratend  
in Sachen »Abwasser« zur Verfügung.  
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 
MITARBEITER FÜR KANALMANAGEMENT 

Schwerpunkt Tiefbau (m/w/d)  
in Vollzeit.  
Ihre Aufgaben:  
• Verwaltungs- und projektbezogene Tätigkeiten 
• Unterhaltung des Verbandssammlers und der Kanäle 
• Bearbeitung und Genehmigung von Grundstücks -

entwässerungsanträgen 
• Beratung der Gemeinden, Architekten und Bauherren  
• Betreuung der Messanlagen und Kanalbauwerke 
• Zusätzlich sind praktische Arbeiten auf der Verbands-

kläranlage zu erledigen  
Ihr Profil:  
• Bautechniker, Maurermeister, Baufacharbeiter mit  

Tiefbauerfahrung oder einer vergleichbaren  
Qualifikation im Bereich Kanalservice 

• Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
• Ein hohes Maß an Genauigkeit, Teamfähigkeit  

und Engagement  
• Bereitschaft zur Weiterbildung 
• Besitz eines PKW-Führerscheins  
Wir bieten:  
• Einen interessanten und abwechslungsreichen  

Arbeitsplatz 
• Einstellung im Angestelltenverhältnis nach TVöD 
• Sicheren Arbeitsplatz im öffentlichem Dienst 
• Fachbezogene Weiterbildung 
• Gutes Betriebsklima in einem innovativen Team  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.  
Diese richten Sie an: Verbandsvorsitzende Daniela Paletta, 
Hauptstraße 27, 77781 Biberach/Baden, gerne auch per 
E-Mail: daniela.paletta@azv-kinzig.de.  
Für Rückfragen und Auskünfte wenden Sie sich an:  
Betriebsleiter Aldrin Mattes, Tel. 07835/6340-11 oder  
aldrin.mattes@azv-kinzig.de. 

Aktiv im Umweltschutz

Der Abwasserzweckverband Kinzig- und Harmersbachtal 
betreibt die Verbandskläranlage Biberach/Baden (46.100 
EW) und steht den neun Mitgliedsgemeinden beratend  
in Sachen „Abwasser“ zur Verfügung.  
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

ELEKTRIKER / ELEKTRONIKER 
(m/w/d)  

in Vollzeit.   
Ihre Aufgaben:  
• Instandhaltung und Reparatur der elektrischen Anlagen 
• Steuerung und Überwachung der Kläranlage und  

des Kanalnetzes 
• Prüfung elektrischer Anlagen 
• Weiterentwicklung der Anlagentechnik 
• Übernahme Bereitschaftsdienst   
Ihr Profil:  
• Abgeschlossene Berufsausbildung zum 

Elektriker/Elektroniker oder vergleichbare Ausbildung 
• Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
• Ein hohes Maß an Genauigkeit, Teamfähigkeit  

und Engagement  
• Bereitschaft zur Weiterbildung 
• Besitz eines PKW-Führerscheins   
Wir bieten:  
• Einen interessanten und abwechslungsreichen  

Arbeitsplatz 
• Einstellung im Angestelltenverhältnis nach TVöD 
• Sicheren Arbeitsplatz im öffentlichem Dienst 
• Fachbezogene Weiterbildung 
• Gutes Betriebsklima in einem innovativen Team  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.  
Diese richten Sie an: Verbandsvorsitzende Daniela Paletta, 
Hauptstraße 27, 77781 Biberach/Baden, gerne auch per 
E-Mail: daniela.paletta@azv-kinzig.de.  
Für Rückfragen und Auskünfte wenden Sie sich an:  
Betriebsleiter Aldrin Mattes, Tel. 07835/6340-11 oder  
aldrin.mattes@azv-kinzig.de.

Aktiv im Umweltschutz
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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H. 
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14 
                E-Mail:   pfarrei.zell@se-zell.de,  
                Internet: www.se-zell.de 
                Sparkasse Haslach-Zell: 
                IBAN:     DE32 6645 1548 0026 0094 82 
                BIC:        SOLADES1HAL;  
                Volksbank Lahr eG: 
                IBAN:     DE09 6829 0000 0029 0278 03 
                BIC:        GENODE61LAH  

Pfarrbüro-Sprechzeiten: Mo. – Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. + Mi.: 15 – 17 Uhr  

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 12  
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37 
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de 

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 13 
                Kapuzinerkloster:     0 78 35 / 63 89 – 26 
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de 

                Anke Haas, Gemeindereferentin 
                Pfarrhaus Biberach: 0 78 35 / 54 99 75 
                E-Mail:    anke.haas@se-zell.de 

                Matthias Hoppe, Diakon 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 19 
                E-Mail:    matthias.hoppe@se-zell.de 

Katholische Kirchengemeinden 

St. Ulrich Nordrach 
St. Symphorian Zell am Harmersbach 

St. Gallus Oberharmersbach 
St. Blasius Biberach 

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit 
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

IInnffoorrmmaattiioonneenn,,   TTeerrmmiinnee    
uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn    

iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   

Liebe Mitchristen in der Seelsorgeeinheit!  
Ein neues Jahr hat angefangen. Nach für vielen von uns hoffent-
lich ruhigeren Tagen hat uns der Alltag wieder eingeholt. Wir fra-
gen uns: Was wird uns das neue Jahr bringen? Was können wir 
selber dazu beitragen, dass es ein „gutes“ Jahr wird? 
Mir ist es wichtig, den Menschen ein „gesegnetes“ neues Jahr zu 
wünschen. Manches, was kommt, können wir planen, können 
durch unseren eigenen Einsatz dazu beitragen, dass ein Vorha-
ben gelingt und „gut“ wird. Aber Vieles haben wir auch nicht in 
der Hand, besonders in Zeiten wie heute. 
Da ist der Wunsch nach einem „gesegneten“ neuen Jahr umso 
wichtiger. Ich will diesen Wunsch bekräftigen mit einem Liedtext 
von Manfred Siebald, der mir schon lange wichtig geworden ist: 
 
Geh unter der Gnade, geh mit Gottes Segen; 
geh in seinem Frieden, was auch immer du tust. 
 
Alte Stunden, alte Tage lässt du zögernd nur zurück. 
Wohl vertraut wie alte Kleider sind sie dir durch Leid und Glück. 
 
Geh unter der Gnade, geh mit Gottes Segen; 
geh in seinem Frieden, was auch immer du tust. 
 
Neue Stunden, neue Tage: zögernd nur steigst du hinein. 
Wird die neue Zeit dir passen? Ist sie dir zu groß, zu klein? 
 
Geh unter der Gnade, geh mit Gottes Segen; 
geh in seinem Frieden, was auch immer du tust. 
 
Gute Wünsche, gute Worte wollen dir Begleiter sein. 
Doch die besten Wünsche münden alle in den einen ein: 
 
Geh unter der Gnade, geh mit Gottes Segen; 
geh in seinem Frieden, was auch immer du tust. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine gute Woche  
und ein ganz gesegnetes neues Jahr! 
 
Herzliche Grüße 
Ihre Gemeindereferentin Anke Haas

Informationen zur Sternsingeraktion 
 
 
 
 
 
 
Die Sternsingeraktion fand aufgrund der aktuellen Situation 
auch diesmal nicht in gewohnter Weise statt. Wir bedauern 
dies sehr. Die staatlichen Vorgaben erlaubten dies nicht. 
Um den Menschen, dennoch zu ermöglichen, dass sie den Se-
gensspruch an ihren Häusern und Wohnungen anbringen 
bzw. mit Kreide schreiben können, liegen die Segenssprüche 
bzw. Kreide in allen unseren Kirchen auch weiterhin aus und 
können noch mitgenommen werden. Unsere Pfarrkirchen 
sind täglich geöffnet. 
 
Auch wenn die Sternsinger*innen in diesem Jahr die Spenden 
nicht wie gewohnt an jeder Haustür einsammeln konnten, 
möchten wir Sie bitten, die Sternsingeraktion finanziell zu 
unterstützen. Ihre Spende wird dringend benötigt. Die Spen-
denaktion steht in diesem Jahr unter dem Motto: »Gesund 
werden – gesund bleiben ein Kinderrecht weltweit!« Mit ih-
rem aktuellen Motto machen die Sternsinger auf die Gesund-
heitsversorgung von Kindern in Afrika aufmerksam. In vielen 
Ländern des Globalen Südens ist die Kindergesundheit auf-
grund schwacher Gesundheitssysteme und fehlender sozialer 
Sicherung stark gefährdet. In Afrika sterben täglich Babys und 
Kleinkinder an Mangelernährung, Lungenentzündung, Mala-
ria und anderen Krankheiten, die man vermeiden oder behan-
deln könnte. Die Folgen des Klimawandels und der Corona-
Pandemie stellen zusätzlich eine erhebliche Gefahr für die  
Gesundheit von Kindern und Jugendlichen dar. 
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Sie haben folgende Möglichkeiten für Ihre Spende:  
– Sie geben Ihre Spende bis Anfang Februar in den Pfarrbüros 

unserer Seelsorgeeinheit ab oder werfen diese ein. Bitte ge-
ben Sie dabei den Verwendungszweck Sternsinger an.   

– Sie legen Ihre Spende im Rahmen der Gottesdienste unserer 
Seelsorgeeinheit in die Kollekten-Körbchen. Bitte verwenden 
Sie dazu einen Briefumschlag und schreiben Verwendungs-
zweck Sternsinger drauf oder sie verwenden die in den Kir-
chen ausgelegten Sternsinger-Spendentütchen.  

– In der Pfarrkirche St. Symphorian Zell können Sie Ihre Spen-
de auch in den Opferstock neben dem Hauptportal einwer-
fen.   

– Sie können Ihre Spende auf das folgende Konto überweisen:  
Kindermissionswerk Die Sternsinger 
IBAN: DE95 3706 0193 0000 00010 31 
BIC: GENODE1PAX  
In den Kirchen liegen hierzu Überweisungsträger mit allen 
Informationen und Formulare zur Beantragung einer Spen-
denbescheinigung aus.   

– Auch eine Online-Spende ist möglich: www.sternsinger.de/ 
 spendendose.   

Vergelt’s Gott und vielen Dank!  
 

Tag der Sozialstation 
Leider muss auch dieses Jahr auf Grund der Pandemie der Tag 
der Sozialstation entfallen.  
Auch die Sonntagsgottesdienste können nicht durch die Sozial -
station mitgestaltet werden. 

 

Auszug aus dem Hygienekonzept  
 

Neue Corona-Verordnung 
Um insbesondere der schnellen Ausbreitung der Omikron-Va-
riante Einhalt zu gebieten, wird mit der Inkraftsetzung der 
neuen Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg 
(12.01.2022) auch eine erneute Anpassung der diözesanen  
Regelungen für die Feier der Liturgie notwendig.  
Verpflichtung zum Tragen von FFP2-Masken während Gottes-
diensten, die in geschlossenen Räumen gefeiert werden.  
Ab sofort müssen in der aktuell gültigen Alarmstufe II des 
Landes Baden-Württemberg in allen Gottesdiensten, die in ge-
schlossenen Räumen gefeiert werden, von Personen ab 18 Jah-
ren FFP2-Masken oder ein vergleichbarerer Standard getragen 
werden. Es muss sich in diesen Fällen um eine Atemschutz-
maske handeln, die mindestens die Anforderungen des Stan-
dards FFP-2 oder eines vergleichbaren Standards erfüllt und 
damit mindestens die gleiche Schutzwirkung aufweist wie et-
wa KN95, N95, KF94 oder KF95. Einfache medizinische Mas-
ken („OP-Masken“) sind nicht mehr zugelassen.   
Für Personen im Alter zwischen 6 und 18 Jahren gilt wie ge-
habt weiterhin die Verpflichtung zum Tragen eines medizini-
schen Mund-Nasen-Schutzes (»OP-Masken«).  
In der Alarmstufe I des Landes Baden-Württemberg, wird das 
Tragen der FFP2-Maske für den genannten Personenkreis 
dringend empfohlen. 
 
Die Instruktion zur Feier der Liturgie beinhaltet folgende Re-
gelungen:  
 
Es gibt keine 3G-Nachweispflicht bei Gottesdiensten!  
 
– Die Mitfeiernden (auch Kinder von 6 bis einschließlich 14 
Jahren) sind sowohl beim Betreten und Verlassen des Gottes-
dienstraums sowie während des ganzen Gottesdienstes  
verpflichtet, eine FFP2-Maske oder solche vergleichbarer Stan-
dards zu tragen, es sei denn, sie sind durch ein ärztliches  
Attest davon befreit. Jüngere Kinder sind von der Masken-
pflicht befreit.

Die Maskenpflicht gilt in allen Gottesdiensten (auch im 
Freien, sofern der Abstand von 1,5 m nicht eingehalten wer-
den kann)  
– Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an der 
Feier des Gottesdienstes teilnehmen.   
– Grundsätzlich ist auf den Mindestabstand von 1,50 m zu ach-
ten.  
– Die Höchstzahl der Mitfeiernden ist begrenzt Die Sitzplätze 
im Gottesdienstraum sind so gekennzeichnet, dass der Ab-
stand von 1,50 m garantiert werden kann.   
– Für das Betreten und das Verlassen des Gottesdienstraumes 
werden unterschiedliche Portale verwendet, die entsprechend 
markiert sind.   
– Familien (Haushalte) werden nicht getrennt, sie dürfen in ei-
ner Kirchenbank beieinandersitzen.   
– Ehrenamtliche unserer Gemeinden bilden einen Empfangs- 
und Ordnerdienst.   
– Um Händedesinfektion wird gebeten, Desinfektionsmittel 
steht am Eingang zur Verfügung.  
– Gemeindegesang ist erlaubt. Zum Singen dürfen die Masken 
allerdings nicht abgenommen werden. Musikalische Umrah-
mung durch VorsängerInnen, kleine Ensembles und Instru-
mentalistInnen sind erlaubt.  
– Von allen Mitfeiernden sind die Kontaktdaten zu erheben. 
Dies erfolgt ausschließlich zur Nachverfolgung von Infek-
tionsketten durch das Gesundheitsamt und erfolgt zu Ihrem 
eigenen Schutz. Hierzu liegen in den Kirchen Erhebungsbö-
gen/Listen zum Ausfüllen aus, die in die aufgestellten Körb-
chen geworfen werden können oder von den Ordnern gesam-
melt werden.  
– Die Körbe für die Kollekte werden nicht durch die Reihe ge-
reicht, sondern am Ausgang aufgestellt.  
– Die Heilige Kommunion kann empfangen werden, hier gel-
ten auch die Abstandsregeln beim Kommuniongang. Es ist nur 
Handkommunion möglich. Der Kommunionspender desinfi-
ziert unmittelbar zuvor seine Hände (oder trägt Handschuhe) 
und trägt eine medizinische Maske, damit dies hygienisch und 
risikofrei geschieht.   
In der Wallfahrtskirche steht der Kommunionspender hinter 
eine Plexiglasscheibe und reicht mit desinfizierten Händen die 
Kommunion. 
 
Die Beachtung dieser Punkte dient der Sicherheit der Gottes-
dienstbesucher und der Ehrenamtlichen. 
 

Beichtgelegenheiten 
Siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche. 
 
 
 
 

Ü30-Gottesdienst  
Ü30 startet ins neue Jahr 2022! Das Dek-
anat Offenburg-Kinzigtal lädt am Sams-
tag, den 29.01.2022, um 19 Uhr zum 
nächsten Ü30-Gottesdienst in die Kirche 
St. Martin ein. Unterstützt wird das Vor-
bereitungsteam diesmal vom Zelebranten 
Rüdiger Kopp.   

Sollte es coronabedingte Änderungen geben, informieren wir 
rechtzeitig auf der Webseite des Dekanats https://www.kath-
dekanat-ok.de/ 

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn

»Ein starkes 

Stück Heimat« und das »Gemeinsame Amtsblatt« 
für Zell a.H., Biberach, Nordrach und Oberharmersbach

Heimatzeitung 
seit 1897
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GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH..   
vom  15. Januar 2022 bis 23. Januar 2022 (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

Samstag, 15. Januar 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  

Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 
St. Blasius, Biberach 19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Maria Dilger u. verst. Angeh. 
   
Sonntag, 16. Januar   2. Sonntag im Jahreskreis, L1: Jes 62,1-5, L2: 1 Kor 12,4-11, Ev: Joh 2,1-11 - Familiensonntag 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:45 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Klaus Lehmann u. verst. Angeh. 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 

19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Karl Neumaier u. verst. Angeh.; Gottfried Gutmann (1. Jahrtag); Maria 
Schwendenmann (1. Jahrtag), Alfred Schwendenmann u. verst. Angeh. 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:15 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Karolina u. Karl Isenmann verst. Söhne u. Schwiegertochter; Maria u. 
Ludwig Bächle  

St. Gallus, Oberharmersbach 8:30 Uhr Rosenkranz 
9:00 Uhr Eucharistiefeier 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
   
Montag, 17. Januar   Hl. Antonius, Mönchsvater 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
   
Dienstag, 18. Januar 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Stille Anbetung 

18:00 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier  

1. Gedächtnis für Alfred Echle 
1. Gedächtnis für Manfred Isenmann 

St. Blasius, Biberach 7:45 Uhr Schülergottesdienst 
   
Mittwoch, 19. Januar 
St. Symphorian, Zell a. H. 7:45 Uhr Schülergottesdienst für die 3. Klassen 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 18:00 Uhr Eucharistiefeier 

1. Gedächtnis für Christina Gießler 
Gebetsgedenken für d. Angeh. d. Familien Richter/Mischnik/Vogel 

St. Gallus, Oberharmersbach 7:30 Uhr Schülergottesdienst  
Teilnehmerklassen siehe Elternbrief von Fr. Kienzler 

   
Donnerstag, 20. Januar   Hl. Sebastian, Märtyrer 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Ulrich, Nordrach 7:30 Uhr Schülergottesdienst 
St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Eucharistiefeier  

1. Gedächtnis für Sophia Buchholz 
1. Gedächtnis für Josef Spitzmüller 
1. Gedächtnis für Elfriede Witschel 
1. Gedächtnis für Gisela Witschel 
1. Gedächtnis für Maria Harter 
Gebetsgedenken für August Buchholz u. verst. Angeh.; Margarete Himmelsbach, verw. 
Wussler (Jahrtag); Elisabeth Wussler, geb. Vögele 

   
Freitag, 21. Januar   Hl. Meinrad, Mönch, Einsiedler, Märtyrer 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Stille Anbetung 
   
Samstag, 22. Januar   Vinzenz Pallotti 
St. Symphorian, Zell a. H. 19:00 Uhr Eucharistiefeier  Symphorians-Kollekte 

Gebetsgedenken für Prälat Hubert Schöner, Regensburg; Anna u. Adolf Kollmer, Hans 
Wangler u. Hermine Weiß u. Angeh.; Cäcilia u. Barbara Damm, Rosa Eble u. Rosa 
Lehmann 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  
Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 
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Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H. 
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0 
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 50 
                                 E-Mail:  zell@kapuziner.org 
                                 Internet: www.kapuziner.org 
Klosterpforte:             Sprechzeiten:     8.30 – 11.30 Uhr 
                                                         14.00 – 17.30 Uhr 
                                                         19.00 – 20.30 Uhr 
Wallfahrt:                  Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0 
                                 E-Mail:  wallfahrt.zell@kapuziner.org 
Haus der Begegnung:  
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 18 
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 40 
                                 E-Mail:  hdb.zell@kapuziner.org  
Bruder Markus:  markus.thueer@kapuziner.org, 

Guardian und Leiter Haus der Begegnung  
Bruder Berthold: berthold.oehler@kapuziner.org 

Wallfahrtsleiter

Kapuzinerkloster 
und Wallfahrtskirche

St. Mauritius, Prinzbach 13:00 Uhr Tauffeier der Kinder Mathilda Obergföll und Moritz Rothmann 
14:30 Uhr Tauffeier der Kinder Leni Herrmann, Elisa und Luis Lehmann 
16:00 Uhr Tauffeier der Kinder Leila Allgeier und Mona Eble 

   
Sonntag, 23. Januar   3. Sonntag im Jahreskreis, L1: Neh 8,2-4a.5-6.8-10, L2: 1 Kor 12,12-31a, Ev: Lk 1,1-4; 4,14-21 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 

19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:15 Uhr Eucharistiefeier 
St. Gallus, Oberharmersbach 8:30 Uhr Rosenkranz 

9:00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionspendung 
13:00 Uhr Tauffeier der Kinder Leon Harter und Talea Aurelia Lehmann 
14:30 Uhr Tauffeier der Kinder Kaja Huber und Henri LeVoi 
16:00 Uhr Tauffeier der Kindes Jakob Rombach 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 10:45 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Antonia Schwendemann 

Gottesdienste: 
Siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.  

Liebe Besucher und Besucherinnen  
unserer Gottesdienste! 
Das Bistum Freiburg hat am 3. Januar 2022 bekanntgegeben, 
dass bei Gottesdiensten in Innenräumen ab sofort – entspre-
chend einer Gesetzgebung des Landes – Atemschutzmasken 
FFP2 (oder vergleichbarer Standard) zu verwenden sind. Aus-
nahmen sind derzeit noch zulässig.  
Der Grund für die verschärfte Maßnahme ist die deutlich er-
höhte Übertragbarkeit der Omikron-Variante des Coronavirus. 
Angesichts dieser dringenden Empfehlung und weil sich viele 

– gerade auch ältere – Gottesdienstteilnehmer mit dieser Maske 
– über längere Zeit getragen – schwer tun, werden bis auf Wei-
teres die Sonntagsgottesdienste in der Wallfahrtskirche in ver-
kürzter Form gefeiert.  

Rosenkranzgebet: 
Täglich 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr).   

Beichtgelegenheit: 
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15 bis 16.30 Uhr 
Samstags: 10.00 bis 11.30 Uhr  
Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch 
vereinbart werden.

Adresse:      Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H. 
                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0 
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14 
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de 
Pfarrbüro:   Sprechzeiten      Mo. bis Fr.    9.00 – 11.00 Uhr 
                                          Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr  

                 Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«Kath. Kirchengemeinde 

St. Symphorian Zell a. H.
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DANKE ! 
Die Advents- und Weihnachtszeit ist für alle Pfarrgemeinden 
jedes Jahr eine sehr intensive Zeit, in der es viel zu tun gibt. 
Deshalb danken wir auf diesem Weg ganz herzlich allen, die 
in dieser Zeit durch ihren Dienst dazu beigetragen haben, dass 
wir so viele schöne Gottesdienste feiern konnten. Ohne Sie 
und euch alle wäre das nicht möglich gewesen! 
Danke auch allen, die durch ihre Spenden mithelfen, dass 
Menschen weltweit geholfen werden kann. 

 
 

Sternsingeraktion in  
Corona-Zeiten 

 
 

 
Liebe Pfarrgemeinde,   
Sie haben die Möglichkeit auch jetzt noch für das Kindermis-
sionswerk »Die Sternsinger« zu spenden. 
 
Das Kindermissionswerk unterstützt aktuell weltweit 156 Ge-
sundheitsprojekte und hilft so Kindern und Familien, gesund 
zu werden und gesund zu bleiben. Ihre Spende kommt über 
das Kindermissionswerk sicher bei den Kindern an.   

Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach 
                        Telefon: 0 78 38 / 9 58 11 
                        Fax:       0 78 38 / 14 65 
                        E-Mail:   pfarrei.nordrach@se-zell.de  
Pfarrbüro:         Sprechzeiten:     Mo., Mi. und Fr. geschlossen!  
                        Dienstag,    15.00 – 17.00 Uhr 
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr 
 

                        Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde 
St. Ulrich Nordrach

Alle Gottesdienste vom 15. bis 23. Januar finden Sie unter der 
Rubrik Seelsorgeeinheit Zell a. H. 
 
 
 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Zell 
Das Pfarrbüro Zell ist am Mittwoch, 19. Januar, vormittags 
geschlossen. In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an die jeweiligen Seelsorger/in. 

  
Tag der Sozialstation 
Leider muss auch dieses Jahr auf Grund der Pandemie der Tag 
der Sozialstation entfallen. 
Auch die Sonntagsgottesdienste können nicht durch die Sozial-
station mitgestaltet werden.  

Sternsingeraktion in Corona-Zeiten in Zell a. H. 
 
 
 
 
 
Liebe Pfarrgemeinde,  
wie im Jahr 2021, mussten wir auch in diesem Jahr auf unsere 
gewohnte Sternsingeraktion verzichten. Das ist für alle, be-
sonders aber für die Sternsinger, nicht leicht. Stattdessen liegt 
wie letztes Jahr die Sternsingerpost bestehend aus einer 
Spendentüte, einem Flyer, den Segensaufkleber für die Haus-
tür sowie diesem Anschreiben in den Kirchen aus. 
Das Motto der diesjährigen Sternsingeraktion lautet: »Gesund 
werden – gesund bleiben«. Das Kindermissionswerk unter-
stützt aktuell weltweit 156 Gesundheitsprojekte und hilft so 
Kindern und Familien, gesund zu werden und gesund zu blei-

ben. In dem Sternsingerheft werden drei Projekte vorgestellt, 
die zurzeit in Südsudan, Ghana und Ägypten den Kindern vor 
Ort helfen.  
Ihre Spende kommt über das Kindermissionswerk bei den Kin-
dern an.   
Sie haben folgende Möglichkeiten für Ihre Spende:  
– Sie geben Ihre Spende bis Anfang Februar im Pfarrbüro ab 

oder werfen diese ein. Bitte geben Sie dabei den Verwen-
dungszweck Sternsinger an.  

– Sie legen Ihre Spende im Rahmen der Gottesdienste in die 
Kollekten-Körbchen. Bitte verwenden Sie dazu einen Brief-
umschlag und schreiben Verwendungszweck Sternsinger 
drauf oder sie verwenden die in den Kirchen ausgelegten 
Sternsinger-Spendentütchen. 

– In der Pfarrkirche St. Symphorian Zell können Sie Ihre Spen-
de auch in den Opferstock neben dem Hauptportal einwerfen. 

– Sie können Ihre Spende auf das folgende Konto überweisen:  
Kindermissionswerk Die Sternsinger 
IBAN: DE95 3706 0193 0000 00010 31 
BIC: GENODE1PAX  
In der Kirchen liegen hierzu Überweisungsträger mit allen In-
formationen und Formulare zur Beantragung einer Spenden-
bescheinigung aus.   
– Auch eine Online-Spende ist möglich: www.sternsinger.de/ 

 spendendose.   
Wir alle hoffen, dass wir im Jahr 2023 wieder mit den Stern-
singern auch an Ihrer Haustür den Segen anbringen dürfen 
und Sie gesund antreffen.  
Wir wünschen allen eine gute Zeit bis dahin und vor allem: 
Bleiben Sie gesund!  
Für das Sternsingerteam                                           Peter Albrecht

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

Sie haben folgende Möglichkeiten für Ihre Spende:  
Per Überweisung:  
Kindermissionswerk Die Sternsinger 
IBAN: DE95 3706 0193 0000 00010 31 
BIC: GENODE1PAX  
Über eine Online Spende:  
www.sternsinger.de/spendendose  
Das Sternsingerteam  

Tag der Sozialstation 
Leider muss auf Grund der Pandemie der Tag der Sozialsta-
tion entfallen. Auch die Sonntagsgottesdienste werden nicht 
durch die Sozialstation mitgestaltet.  

Kath. Öffentliche Bücherei im Pfarrheim  
ist geöffnet: 
Dienstag von 16.00 – 17.30 Uhr. 
Sonntag  von 10.00 – 11.30 Uhr. Die Ausleihe ist kostenlos!  

Eltern-Kind-Gruppe im Pfarrheim Nordrach: 
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren dienstags 9.00 – 10.30 Uhr. 
Info bei Jule Asal, Tel: 07838/4799988.



32

KIRCHLICHE NACHRICHTEN – SEELSORGEEINHEIT · Freitag, 14. Januar 2022

Kath. Kirchengemeinden  
St. Blasius Biberach 

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach 
Telefon:         07835/3347 
Fax:               07835/549974 
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de 
 
Pfarrbüro:      Sprechzeiten: 
                     Mo., Di., Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr  
 
                     Seelsorgerinnen und Seelsorger  

siehe unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.

Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach 
                Telefon:  0 78 37 / 2 33 
                Fax:        0 78 37 / 16 39 
                E-Mail:    pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de 
                Internet:  www.se-zell.de 

Pfarrbüro: Sprechzeiten:     Mo.    15.30 – 17.30 Uhr 
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr  
 

                Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde 
St. Gallus Oberharmersbach

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee 

 
15.01.2020       Josef Uhl 
17.01.2014       Irene Nock 
17.01.2019       Johann Georg Kornmayer 
18.01.2010       Berta Schneider geb. Braun 
19.01.2004       Johanna Isenmann geb. Braun 
19.01.2021       Blanka Kälble geb. Zimmermann 
20.01.2012       Paul Bruder 
21.01.1998       Friedrich Müller, Untere Krochte 
21.01.2014       Ulrich Hug 
21.01.2019       Irmgard Martha Mergen geb. Jakobs 
22.01.1999       Wilhelm Schwarz, Grünwinkel 
22.01.2004       Raimund Brucher 
22.01.2014       Maria Mathilde Isenmann geb. Schwarz 

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee
 

 
20.01.13    Hedwig Holzmann 
20.01.16    Theresia Falk 
21.01.11     Zäzilia Spitzmüller 
21.01.13     Leon Mrozek 
21.01.14     Else Giebmanns 
22.01.10    Johanna Huber

Über die Weihnachtszeit blieb 1 blau-grau- gestreifte Kinder-
mütze von Engelbert Strauss in der Kirche liegen. Diese kann 
zu den Bürozeiten im Pfarramt abgeholt werden: 
 
 

FFuunnddssaacchheenn

 
 
 
Entsprechend den geltenden Hygienebedingungen finden fol-
gende Angebote statt:  

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus:  
Die Bücherei hat sonntags von 10.30 – 11.30 
Uhr geöffnet. 
Auch in der Bücherei gelten die Coronaregeln 
(Warnstufe = 3G mit PCR-Test, Alarmstufe = 
2G) Nachweise sind vorzuzeigen! Kinder sind 
von dieser Regel ausgenommen.  

Die Regelung gilt nicht für Bücherabgabe bzw. Abholung.  
Es können Bücher vorbestellt und abgeholt werden (ab 11.30 
Uhr). Hierfür bitte eine E-Mail an bibo-oh@web.de oder  
Anruf unter 07837 9220700.  
Bei hohem Besucheraufkommen muss mit Wartezeit gerech-
net werden. Bitte vergessen Sie Ihren Mundschutz nicht. 
Wir bitten um Verständnis und freuen uns über Ihr Kommen.  

Missio/Sternsinger 
Die neuen Hefte sind eingetroffen. Bitte zu den Bürozeiten ab-
holen. 
 
Bis auf weiteres finden keine Veranstaltungen statt. 

Bitte beachten Sie auch die Rubrik:  
»Informationen, Termine  

und Veranstaltungen  
in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

TTeerrmmiinnee//VVeerraannssttaallttuunnggeenn



Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:               Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H. 
Vakanzvertreter:  Dekan Rainer Becker 
Sekretärin:              Kerstin Räpple 
Telefon:                   07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786 
E-Mail:                     evang-pfarramt-zell@t-online.de 
Homepage:             www.eki-zell.de  
Unsere Sprechzeiten:  
                     Dienstags u. mittwochs von 8.30 bis  

12.30 Uhr, freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.  

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.
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DANKESCHÖN  
Die Advents- und Weihnachtszeit ist für alle Pfarrgemeinden 
jedes Jahr eine sehr intensive Zeit, in der es viel zu tun gibt.  
Deshalb danken wir auf diesem Weg ganz herzlich allen, die 
in dieser Zeit durch ihren Dienst dazu beigetragen haben, dass 
wir so viele schöne Gottesdienste feiern konnten. Ohne Sie 
und euch alle wäre das nicht möglich gewesen!  
Ganz besonders bedanken wir uns auch bei den Teams und 
den Kindern und Jugendlichen, die dieses Jahr unter sehr er-
schwerten Bedingungen die Sternsingeraktion organisiert und 
durchgeführt haben.   
Danke auch allen, die durch ihre Spenden mithelfen, dass 
Menschen weltweit geholfen werden kann. 
 

Sternsinger 2022 
Liebe Pfarrgemeinde,   
Sie haben die Möglichkeit auch 
jetzt noch für das Kindermis-
sionswerk »Die Sternsinger« zu 
spenden.  
Das Kindermissionswerk unterstützt aktuell weltweit 156 Ge-
sundheitsprojekte und hilft so Kindern und Familien, gesund 
zu werden und gesund zu bleiben. Ihre Spende kommt über 
das Kindermissionswerk sicher bei den Kindern an.   
Sie haben folgende Möglichkeiten für Ihre Spende:  
Per Überweisung:  
Kindermissionswerk Die Sternsinger 

IBAN: DE95 3706 0193 0000 00010 31 
BIC: GENODE1PAX  
Über eine Online Spende:  
www.sternsinger.de/spendendose  

Tag der Sozialstation 
Leider muss auf Grund der Pandemie der Tag der Sozialstation 
entfallen. Auch die Sonntagsgottesdienste werden nicht durch 
die Sozialstation mitgestaltet.  

Kanalsanierung/Bauarbeiten im Bereich 
der Kirche St. Blasius 
Wir weisen darauf hin, dass es während der Bauarbeiten zu 
Behinderungen kommen kann.   

Kath. Bildungswerk, Kurs »Kess erziehen« – 
ABGESAGT! 

Aufgrund der aktuellen Corona Situation findet 
der ab Februar geplante Kurs »Kess erziehen« 
nicht statt. Ersatztermine stehen zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nicht fest, werden aber rechtzei-
tig bekannt gegeben.  

Örtl. Leiterinnen 
Erika Rieger und Ute Baur 
 

Bitte beachten Sie auch die Rubrik:  
»Informationen, Termine und Veranstaltungen  

in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Fremdwörter – Fremdes Wort:  
 Neulich, als wir wie täglich auf das Thema »Corona« kamen, 
meinte jemand, es gäbe neben den uns bekannten Seren 
wie »BioNTech« oder »AstraZeneca« noch ein anderes, das 
hieße »Buster«. Sie können sich das Gelächter vorstellen, 
das trotz des ernsten Themas ausbrach. So ist das mit den 
Fremdwörtern. Und ich gestehe, ich habe dann auch erst 
mal nachgeschlagen, was „Booster“ heißt. Für alle, die es 
auch nicht so genau wissen, ein Booster ist ein »Antreiber« 
oder »Verstärker«.  
So, das ist geklärt, es bleibt die Frage, warum wir mit so  
vielen Fremdwörtern überschüttet werden. Ich weiß jetzt, 
was eine Triage ist, ich habe das Griechische Alphabet wie-
der gelernt und weiß, dass auf omicron sigma und tau folgen 
werden. Warum nicht einfach 3. 4., 5…Impfung – ich weiß es 
nicht. Manchmal denke ich, die Alten, die kein oder wenig 
Englisch lernten und die die PC-Terminologie nicht fassen, 

sind von einer ganzen Wirklichkeit ausgeschlossen durch 
Fremdwörter.  
Manche Theologen sprachen oder sprechen von »Gottes 
Wort«, es sei ein fremdes, ein ganz anderes Wort, als es un-
sere Worte sind. Sie meinen, ein Wort, das Menschen nie in 
ihre Regie bekommen, eins, das nur Gott geben oder eben 
auch entziehen kann. Zurzeit habe ich den Eindruck, Gott 
entzieht sein Wort. In unseren Breiten ist sein Wort so an-
ders, so fremd geworden, dass vor allem die Welt der Jun-
gen davon abgeschnitten ist. Was kann man dagegen tun?  
Zuerst, es Gott klagen, dann natürlich, Gott bitten, seine Hal-
tung zu überdenken. Und dann die Lichtseite dieses Vor-
gangs entdecken, dass es Gottes Wort bleibt, so ein bis-
schen nach der Melodie »Marmor, Stein und Eisen bricht«. 
Und dann sich selber daran klammern, sich aufrichten, 
freundlich mit denen umgehen, die neben uns klagen und 
sich selber »am Riemen reißen«. Und das zuerst! 
                                       Ihr Pfarrer i. R. Martin Brunnemann



Freitag, 14. Januar, 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr, Evangelischer  
Gemeindesaal: 
Willkommen sein – willkommen heißen im Kidstreff für Kinder 
von 5 – 12! 
Zum Kids-Treff Nachmittag mit Geschichten, Spielen und Bas-
telarbeiten rund um das Thema „Jahreslosung“ laden wir herz-
lich ein. Die Kinder sollen bitte Buntstifte und eine Schere mit-
bringen.  
Jahreslosung 2022: „Wer zu mir kommt, den werde ich nicht 
abweisen“  
(Johannes 6,37) 
 
Zum Schutz vor Corona gilt bei allen Gottesdiensten: 
Der Besuch des Gottesdienstes ist nur mit einer Schutzmaske 
möglich. Dabei sollen Personen ab Vollendung des 18. Lebens-

jahres eine höherwertige Atemschutzmaske (FFP2 oder ver-
gleichbar) tragen.  
Alle Gottesdienstbesucher werden auf die Händedesinfektion 
hingewiesen, die Kontaktdaten werden erfasst. Den Besuchern 
wird ein Sitzplatz mit Abstand zugewiesen, die Schutzmaske 
wird auch während des Gottesdienstes getragen. Singen und 
lautes Beten ist möglich, die Maske muss jedoch dabei aufbe-
halten werden. 
 
Sonntag, 16. Januar, 10.00 Uhr:  
Gottesdienst (Dekan Rainer Becker). 
 
Mittwoch, 19. Januar, 15.45 Uhr bis 16.45 Uhr: 
Konfirmandenunterricht im Evangelischen Gemeindesaal.
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Jehovas Zeugen  
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach  
Günther Heiss, Steinacherstraße 11, 
77716 Haslach  
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 15. Januar 2022 
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag. Thema: »Wer ist befähigt, Gottes 

Diener zu sein?« 
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium. Thema: »Wie wir einan-

der loyale Liebe zeigen können« – Sacharja 7:9.  
Mittwoch, 19. Januar 2022 
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung  

biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln der 
biblischen Botschaft. 

20.05 Uhr: Bibelkurs über die inspirierten Voraussagen des 

Propheten Hesekiel. Thema: »Wo immer der Wildbach 
fließt, wird alles leben« – Kap. 19 Absätze 1 – 6 Hesekiel 
47:98. 

 
Wegen der momentanen Situation werden die Zusammen-
künfte per Videokonferenz abgehalten. Interessierte Personen 
wenden sich bitte an die unten genannte Telefonnummer. 
 
Jehovas Zeugen in Haslach: 07832 – 9998995.  
E-Mail: jz-haslach@gmx.de. 
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org.

Bildungszentrum Offenburg 
Die menschliche Figur im Wandel der Epochen – Kunstgeschicht-
licher Online-Vortrag 
Seit dem Altertum bis in die Gegenwart interessieren sich Künstler für 
die menschliche Figur. Zu diesem Vortrag über die sich wandelnden 
Konzepte von Laokoon über Michelangelos David bis zu Moores Liegen-
der lädt das Bildungszentrum Offenburg am Dienstag, 25. Januar, um 
18.00 Uhr ein. Die Entwicklung der menschlichen Figur in zwei Jahrtau-
senden europäischer Bildhauerei steht im Mittelpunkt des anschau-
lichen Vortrags der Kunsthistorikerin Barbara Memheld. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 8 Euro. Referentin: Dr. Barbara Memheld. Termin: 
Dienstag, 25. Januar, 18.00 – 19.45 Uhr. Teilnahmegebühr: 8 Euro.  
Anmeldung bis 18. Januar beim Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781 
9250-40; www.bildungszentrum-offenburg.de, info@bildungszentrum-
offenburg.de. Die Angemeldeten erhalten rechtzeitig vor der Veranstal-
tung den Zoom-Zugangs-Link.   
Wie kann ich mein Immunsystem unterstützen? –  
zweiteiliger Online-Vortrag 
Das Bildungszentrum Offenburg lädt ein zum zweiteiligen Online-Vor-
trag „Wie kann ich mein Immunsystem unterstützen“ am 8. und 15. Fe-
bruar, jeweils 18 – 19.30 Uhr. Im Vortrag werden praktische Tipps zur 
Stärkung des Immunsystems gegeben, die leicht in den Alltag einge-
baut werden können. Die Teilnehmenden erfahren, was sie selbst tun 
können: neben gesunder Ernährung, Bewegung an der frischen Luft, 
sind gezielte Nahrungsergänzungsmittel, aber auch Heilpilze, bestimm-
te Heilkräuter und die Heilkraft der Knospen-Extrakte hilfreich in der ge-
sundheitlichen Prävention. Termin: Dienstag, 08.02. und 15.02.2022,  
18 – 19.30 Uhr, Kosten: 30 Euro, Anmeldung bis 25.01.2022. 
Die Angemeldeten erhalten rechtzeitig im Vorfeld der Veranstaltung vom 
Bildungszentrum Offenburg den ZOOM - Zugangslink gemailt.  
Infos unter Tel. 0781 925040, www.bildungszentrum-offenburg.de,  
info@bildungszentrum-offenburg.de.

Die Kosmos Schwarzwald-Ausstellung 
»Kunst.Transport« geht in die Verlängerung  
An zwei Standorten der Weinmanufaktur Gengenbach können noch 
bis zum 31.01.2022 ca. 60 zeitaktuelle und moderne Werke von 20 im 
Schwarzwald lebenden Künstlerinnen und Künstlern erlebt werden. 
Bereits seit Mitte Dezember ist Kosmos Schwarzwald mit der Ausstel-
lung „Kunst.Transport“ zu Gast in den beiden Vinotheken in Gengen-
bach und in Zell-Weierbach. Aufgrund der positiven Resonanz der Besu-
cherinnen und Besucher wird die Ausstellung nun um zwei Wochen ver-
längert. Ausgestellt sind zahlreiche Werke aus den Bereichen Malerei, 
Grafik, Bildhauerei und Objektkunst, die bei aller Unterschiedlichkeit  
eines gemeinsam haben: sie alle beschäftigen sich - auf ihre jeweils 
ganz eigene Weise - mit dem Schwarzwald. Zeitgenössisch, frisch und 
modern. Mit von der Partie sind folgende Künstlerinnen und Künstler: 
Beate Axmann, Annemary Deutsch, Silke Gerfen, Sarah von der Geest, 
Selina Haas, Bernd Himmelsbach, Hardy Kaiser, Gloria Keller, Michaela 
Kindle, Hansjörg Kleiser, Janine Machiedo, Matthias Paul, Wolfram Paul, 
Evgeniya Scherer, José Schloss, Gabriele Schuller, Bernhard Schwär,  
Simon Stiegeler, Thomas Wechlin sowie Sebastian Wehrle.  
Die Schirmherrschaft des Projektes hat der aus dem Schwarzwald stam-
mende Soziologe und Politikwissenschaftler Prof. Dr. Hartmut Rosa (Di-
rektor Max Weber-Kolleg für kultur- und sozialwissenschaftliche Stu-
dien/ Friedrich Schiller-Universität Leipzig/). Eines der Kernthemen sei-
nes soziologischen Schaffens ist das Thema Resonanz. Und so ist auch 
das Publikum im Rahmen der Ausstellung zur Resonanz auf die Werke 
eingeladen. Das Kosmos Schwarzwald-Projekt „Kunst.Transport“ macht 
nach Gutach, Hofstetten, Staufen, Grafenhausen im Rothauser Land 
und Neuried-Altenheim nun den sechsten und letzten Halt im Land. Es 
wird gefördert durch das Programm „Kunst trotz Abstand“ des baden- 
württembergischen Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und 
Kunst. Die beiden Ausstellungsorte der Weinmanufaktur Gengenbach 
sind während der normalen Ladenöffnungszeiten zu den jeweils gülti-
gen Corona-Bedingungen geöffnet.

Gemeinsame Bekanntmachungen


